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November 2025  Seite 
 

01.11.2025 Pfarrei, Allerheiligen Gedenkfeier 14 
03.11.2025 Forum 60 plus, Seniorenturnen 19 
04.11.2025 Forum 60 plus, Café Surprise 19 
04.11.2025 FrauenForumPlus, Führung bei Herzog Kerzen 21 
05.11.2025 Häckseldienst 07 
05.11.2025 Mitte 60+ Wahlkreis Willisau, Herbstevent 13 
05.11.2025 Forum 60 plus, Leichtes Wandern 19 
05.11.2025 Forum 60 plus, Schwimmen 19 
05.11.2025 Frohes Alter Ebersecken, Jassen 23 
07.11.2025 Grünabfuhr Altishofen und Ebersecken 07 
07.11.2025 Schul- und Gemeindebibliothek, Erzählnacht 10 
07.11.2025 FrauenForumPlus, Krabbel-Treffen 21 
08.11.2025 Pfyfferzunft/Schlossruugger, Fasnachtseröffnung 23 
09.11.2025 Pfarrei, St. Martins-Gottesdienst 15 
10.11.2025 Am Puls-Infotalk – Gemeinde im Fokus 03 
10.11.2025 Forum 60 plus, Seniorenturnen 19 
11.11.2025 Pfarrei, St. Martins-Umzug 15 
12.11.2025 Mütter- und Väterberatung 09 
12.11.2025 Forum 60 plus, Schwimmen 19 
12.11.2025 Forum 60 plus, Seniorenstammtisch 19 
13.11.2025 Forum 60 plus, Wanderung 19 
13.11.2025 FrauenForumPlus, Reg. Begegnungsabend 22 
14.11.2025 FrauenForumPlus, Kinderhüeti Rägeboge 21 
14.11.2025 Sebastiansgesellschaft, Preisjassen 24 
15.11.2025 Pfarrei, Zukunftswerkstatt Kirchenraum 14 
16.11.2025 Musikschule Klangwelt Wiggertal, Besinnliches Konzert 18 
17.11.2025 Forum 60 plus, Seniorenturnen 19 
18.11.2025 Forum 60 plus, Zäme Lisme 19 
18.11.2025 Forum 60 plus, Seniorenchor 20 
19.11.2025 Häckseldienst 07 
19.11.2025 Forum 60 plus, Schwimmen 19 
20.11.2025 Forum 60 plus, Gastspiel Seniorenbühne 20 
20.11.2025 FrauenForumPlus, Frauentreff 22 
21.11.2025 Grünabfuhr Altishofen und Ebersecken 07 
21.11.2025 Schul- und Gemeindebibliothek, Gschichteziit 10 
22.11.2025 Papiersammlung Altishofen und Ebersecken 07 
24.11.2025 Kehrichtabfuhr Ebersecken, Aussentour 06 
24.11.2025 Laubsammeldienst 07 
24.11.2025 Forum 60 plus, Seniorenturnen 19 
24.11.2025 Forum 60 plus, Vortrag 20 
25.11.2025 Kehrichtabfuhr Altishofen, Aussentour 07 
25.11.2025 Integrationsgruppe Zusammentreffen, Multi-Kulti Kaffee 11 
26.11.2025 Gemeindeversammlung Altishofen 03 
26.11.2025 Forum 60 plus, Schwimmen 19 
26.11.2025 Forum 60 plus, Mittagstisch 20 
28.11.2025 Schule Nebikon, Adväntsmärt 17 
28.11.2025 FrauenForumPlus, Kinderhüeti Rägeboge 21 
28./29.11.25 Braui Altishofen, geöffnet und Blues in The Shoes 26 
30.11.2025 Eidg. und kant. Volksabstimmung 06 
30.11.2025 Pfarrei, Adventseinstimmung mit Eröffnung Friedensweg 15 
04.12.2025 FrauenForumPlus, Adventsfeier 22 
05./06.12.25 Samichlaus Altishofen Anhang 
______________________________________________________ 
 

Einsendeschluss Monat Dezember 2025 15.11.2025 
 

E-Mail-Adresse gemeindeverwaltung@altishofen.ch 
Homepage www.altishofen.ch 
Titelfoto Postautohaltestelle Kreisel Altishofen, PostAuto AG 
___________________________________________________________________ 
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Gemeinde 
 
 
Gemeindeversammlung vom 26.11.2025 
 
Einladung zur Gemeindeversammlung vom 26. November 2025, 20.00 Uhr, KulTURnhalle 
(Mehrzweckhalle), Altishofen 
 
Der Gemeinderat lädt die Stimmberechtigten der Gemeinde Altishofen ein zur Gemeinde-
versammlung am 26. November 2025, 20.00 Uhr. Traktandiert sind der Aufgaben- und Fi-
nanzplan 2026-2029 mit dem Budget 2026 und Steuerfuss.  
 
Die Erarbeitung des Aufgaben- und Finanzplanes und des Budgets waren dieses Jahr 
sehr anspruchsvoll. Der Gemeinderat hat sich intensiv mit möglichen Einsparungen und 
Optimierungen, jedoch auch mit Zukunftsprognosen auseinandergesetzt. Das Gesamter-
gebnis der Erfolgsrechnung des Budgets 2026 schliesst dennoch mit einem Aufwandüber-
schuss (Minus) von Fr. 1'290'881 ab, bei einem geplanten Steuerfuss von 1.85 (wie im 
Vorjahr). Im Vergleich zum letztjährigen Finanzplan konnte der Aufwandüberschuss für 
2026 um knapp Fr. 400'000 reduziert werden.  
 
Die Finanzplanung zeigt für 2027 und 2028 nochmals einen Aufwandüberschuss. Ab 2029 
werden wieder positive Ergebnisse erwartet. Die Entwicklung hängt von vielen Faktoren 
ab. Die Budgetierung und Finanzplanung wurden in der Tendenz vorsichtig erstellt. 
 
Die Investitionsrechnung des Budgets 2026 zeigt Ausgaben von Fr. 3'955'000 und Ein-
nahmen von Fr. 100'000. Die Nettoinvestitionen betragen Fr. 3'855'000. 
 
Weiter soll die Sondernutzung des öffentlichen Grundes durch elektrische Verteilnetze neu 
geregelt werden (Konzessionsvertrag mit CKW und Reglement). Als drittes Geschäft be-
antragt der Gemeinderat die Teilrevision des bestehenden Friedhof- und Bestattungsreg-
lements. 
 
Der Gemeinderat hofft auf eine rege Teilnahme an dieser reich befrachteten, jedoch sehr 
wichtigen Gemeindeversammlung.  
 
 
 
Einladung zum Informationsanlass «Am-Puls-Infotalk – Gemeinde im 
Fokus» am 10. November 2025, 19.30 Uhr, Singsaal bei KulTURnhalle, Al-
tishofen 
 

Aktuell werden im Gemeinderat und in der Gemeinde Altishofen eine grosse Fülle von 
Themen diskutiert. Viele dieser Themen sind im Budget 2026 und im Aufgaben- und Fi-
nanzplan 2026 – 2029 eingeflossen.  
 
Der Gemeinderat möchte mit der Bevölkerung bereits vor der Gemeindeversammlung ins 
Gespräch kommen und über diese Themen diskutieren. Deshalb findet am Montag, 10. 
November 2025, 19.30 Uhr erstmals ein Anlass «Am Puls-Infotalk – Gemeinde im Fokus» 
statt. Der Anlass findet im Singsaal bei der KulTURnhalle Altishofen statt. 
 
Die anwesenden Personen erhalten Informationen und haben die Möglichkeit Fragen zu 
diesen ausgewählten Themen zu stellen: 
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- Tempo-30 in Altishofen und Ebersecken 
 

- CKW-Konzessionsvertrag 
 

- Friedhofreglement, Friedhofgestaltung 
 

- Schulhauserweiterung Schulhaus Altishofen 
 
Es sind alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Altishofen einge-
laden an diesem Informationsanlass teilzunehmen.  
 
 
 
Einführung von Tempo 30 in Altishofen 
 

Der Gemeinderat befasst sich schon länger mit der Verkehrsplanung. In den Jahren 2021 
und 2022 wurde zusammen mit dem Verkehrsplaner AKP Verkehrsingenieur AG Luzern 
ein Verkehrskonzept erarbeitet. Gestützt auf die erarbeiteten Grundlagen hat der Gemein-
derat beim Kanton Luzern (BUWD, Verkehr und Infrastruktur) ein Gesuch um Einführung 
von Tempo-30-Zonen auf den Gemeinde-, Güter- und Privatstrassen im Ortsteil Altishofen 
zugestimmt. Noch offen ist das Gesuch für Tempo 30 auf der Kantonsstrasse. Für den 
Ortsteil Ebersecken hat der Gemeinderat ebenfalls das Gesuch für die Einführung von 
Tempo-30-Zonen eingereicht, die Bewilligung ist noch ausstehend. Damit die 30er Zonen 
auf dem Gemeindegebiet umgesetzt werden können, müssen die Beschilderungen und 
Markierungen angepasst werden. Die Arbeiten für diese 4 Zonen werden voraussichtlich 
Fr. 74'000 betragen. Diese Massnahmen sind im Budget 2026 vorgesehen. Die geplanten 
Massnahmen werden im Detail ausgearbeitet und Ende 2025/Anfang 2026 aufgelegt. Mit 
der Auflage besteht für die Bevölkerung die Möglichkeit innerhalb von 30 Tagen Be-
schwerde zu führen.  
 
 
 
CKW-Konzessionsvertrag 
 

In der Gemeinde Altishofen ist die CKW AG als Netzbetreiberin für die Stromversorgung 
zuständig. Für die Nutzung des öffentlichen Grundes (z.B. Strassen und Wege) entrichtet 
das Unternehmen der Gemeinde eine Gebühr – die sogenannte Konzessionsabgabe. Die 
aktuellen Konzessionsverträge zwischen der Altishofen und der CKW stammen aus dem 
Jahre 2009. 
 
In den vergangenen Jahren haben sich die übergeordneten rechtlichen Bestimmungen 
massgeblich verändert. Die heutige Regelung ist rechtlich heikel, weshalb der aktuelle 
Konzessionsvertrag angepasst werden muss. Neu sind keine automatischen Abgabeerhö-
hungen mehr möglich. Der Gemeinderat setzt einmal im Jahr die Höhe der Konzessions-
gebühr fest, die sich zwischen 0.3 und 1.0 Rappen bewegt. Mit dem neuen Reglement als 
formell-gesetzliche Grundlage der Abgabenerhebung und dem zugehörigen Konzessions-
vertrag werden die juristischen und finanziellen Risiken für die Gemeinde Altishofen mini-
miert.  
 
Mit dem heute gültigen Konzessionsvertrag hat die Gemeinde Altishofen Einnahmen im 
Gesamtumfang von rund Fr. 100’000 pro Jahr (Auszahlung 2024: Fr. 112'034). Die durch-
schnittliche Abgabe pro Kilowattstunde (kWh) beträgt dabei ca. 0.65 Rappen. Mit dem 
neuen Vertrag sollen die Einnahmen stabil bleiben. Der Konzessionsvertrag und das Reg-
lement bedürfen der Zustimmung der Gemeindeversammlung. 
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Friedhof: Anpassung Reglement und Gestaltung 
 

Die Gemeindeversammlung hat am 25. November 2024 mit der Genehmigung des Bud-
gets 2025 einem Investitionskredit von Fr. 165'000 für die Sanierung der Nordseite des 
Friedhofs zugestimmt. Damit wurde auch beschlossen, dass auf der Nordseite ein Baum-
friedhof umgesetzt werden soll.  
 
Die Umgestaltung erfolgte aufgrund von Abklärungen einer breit abgestützten Begleit-
kommission. Dabei zeigte sich, dass das Gemeinschaftsgrab dringend entlastet werden 
muss (Platzmangel). Mit der Realisierung eines Baumfriedhofes kann eine Entlastung er-
wartet werden.  
 
In der Folge wurde die Planung fortgesetzt, begleitet durch die Tony Linder und Partner 
AG, Altdorf. Am 23. Mai 2025 wurde die Baubewilligung für die Umgestaltung erteilt. 
 
Die Bauarbeiten wurden gemäss den Bestimmungen des öffentlichen Beschaffungswe-
sens im Einladungsverfahren ausgeschrieben. Aufgrund der Vergabekriterien (wirtschaft-
lich günstigstes Angebot) erhielt die Arnet Gartenbau AG, Ettiswil den Zuschlag. Der Auf-
trag für die Friedhofgestaltung wurde im Rahmen eines Wettbewerbes (Einladungsverfah-
ren) der Firma Tanner Bildhaueratelier, Dagmersellen erteilt. Die Bauarbeiten konnten 
kürzlich abgeschlossen werden. 
 
Das bisherige Friedhof- und Bestattungsreglement wurde an der Gemeindeversammlung 
vom 12. Oktober 1992 beschlossen und auf den 1. Januar 1993 in Kraft gesetzt. Es folgten 
zwei Teilrevisionen am 22. April 2002 und am 27. November 2007. Das Reglement ist 
grundsätzlich noch aktuell, muss jedoch mit den neuen Bestattungsarten ergänzt werden. 
Dies ist einerseits der Baumfriedhof. Andererseits sollen inskünftig auch Engelsgräber an-
geboten werden. Der Gemeinderat hat beschlossen, das Reglement einer Teilrevision zu 
unterziehen. Dabei sollen auch einige Anpassungen für die Grabgestaltung oder die Strei-
chung von Plattengräbern ins Reglement aufgenommen werden. Über die Änderung des 
Reglements beschliesst die Gemeindeversammlung. Zudem wird der Gemeinderat die 
Gebühren anpassen. 
 
 
 
Schulhauserweiterung Schulhaus Altishofen 
 

Seit August 2024 werden alle Schülerinnen und Schüler des 1. und 2. Zyklus (Basisstufe 
und Primarstufe) beider Ortsteile am Schulstandort Altishofen unterrichtet. An der Schule 
Altishofen werden seit dem August 2025 drei Basisstufen-Klassen und sechs Primarstu-
fen-Klassen geführt.  
 
Seit August 2024 werden die drei 5./6. Primarklassen in einem provisorischen Schulpavil-
lon unterrichtet. Eine Erweiterung am jetzigen Primarschulhaus soll den räumlichen Eng-
pass beheben. Dadurch kann auch den veränderten Anforderungen an die Räumlichkeiten 
einer Schule im Allgemeinen und der Kompetenzorientierung des Lehrplan 21 Rechnung 
getragen werden.  
 
Das Vorprojekt wurde abgeschlossen und es wird eine Baukommission gebildet. 
 
Der nächste Schritt ist die Erarbeitung des Bauprojektes mit Kostenvoranschlag und Ter-
minplan. Voraussichtlich kann an der Frühlings-Gemeindeversammlung 2026 über den 
Baukredit befunden werden. 
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Sanierung Quellen Dorfbrunnen 
 

Wie im Budget 2025 erläutert, werden die Quellen von den öffentlichen Brunnen Oberdorf 
15, Dorf 1 und Unterdorf 12 saniert. Diese Arbeiten werden bis Ende von diesem Jahr 
2025 ausgeführt. Während dieser Zeit wird das Wasser bei allen Brunnen abgestellt sein. 
Danke für das Verständnis. 
 
Bei Fragen gibt der Brunnenmeister unter der Nummer 062 748 30 80 gerne Auskunft. 
 
 
 
Wasserversorgung Altishofen und Ebersecken 
 

Das Jahr 2025 neigt sich schon langsam dem Ende zu und die bevorstehende Ablesung 
von den Wasserzählern wird im Monat November durchgeführt. 
Um die Arbeiten zu erleichtern, können Sie den Wasserzählerstand auch per Email oder 
per WhatsApp, SMS an die verantwortliche Person senden. Dies wäre: 
 
• Barnabas Kaufmann 079 397 50 41 oder 
• barnabas.kaufmann@bkaufmann.ch 
 
Besten Dank für Ihre Mithilfe. 
 
 
 
Eidg. und kant. Volksabstimmung vom 30. November 2025 
 

Urnenzeit Sonntag, 30. November 2025, 10.30 – 11.00 Uhr 
 

Urnenlokal Altishofen Gemeindekanzlei (Schloss), Altishofen 
 

Briefliche Stimmabgabe: Die Stimmcouverts müssen nicht frankiert werden. Das 
Porto wird von der Gemeinde übernommen. Bei Postaufgabe muss das Kuvert 
rechtzeitig vor dem Abstimmungstag der Post übergeben werden.  
  

Für die briefliche Stimmabgabe kann auch der Briefkasten der Gemeindekanzlei im 
Schloss Altishofen bis spätestens am Abstimmungs- und Wahlsonntag, 11.00 Uhr, be-
nutzt werden. 
 
 
 
Spartageskarte Gemeinde 
 

Die Gemeinde Altishofen bietet seit Januar 2024 die Spartageskarte Gemeinde an. Dieses 
Angebot wird von vielen Personen rege genutzt und auch geschätzt.  
Ab 01.01.2026 wird pro Spartageskarte Gemeinde eine Servicegebühr von Fr. 2.00 zur 
Deckung der Unkosten erhoben. 
 
Besten Dank für die Kenntnisnahme. 
 
 
 
Kehrichtabfuhr Ebersecken 
 

Die Aussentouren finden jeweils am Montag statt. 
Nächste Aussentour: 24. November 2025 
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Kehrichtabfuhr Altishofen 
 

Die Aussentouren finden jeweils am Dienstag statt. 
Nächste Aussentour: 25. November 2025 
 
 
 
Grünabfuhr Altishofen und Ebersecken  
Freitag, 7. und 21. November 2025 
 

Abfuhr jeweils Freitag ab 07.00 Uhr. Die Sammelroute wird analog der Kehrichttour 
gefahren. Es sind nur handelsübliche, maschinell leerbare grüne Container zulässig 
(mit Datenchip). Andere Gebinde werden nicht entleert (Graue Container nur für Keh-
richt verwenden). 
 
 
 
Häckseldienst 
05.11. / 19.11.2025 
 

Der Häcksler kann bei Benno Arnold, Tel. 062 756 27 33, angefordert werden. Für das 
Häckseln sind nur getrocknete Äste und Sträucher geeignet. Rasenschnitt und andere 
organische Abfälle müssen selber kompostiert werden. Das Häckseln ist gratis, wenn 
das Häckselgut liegengelassen werden kann. Ansonsten wird ein Unkostenbeitrag von 
Fr. 60.00/m3 Häckselgut in Rechnung gestellt. 
 
 
 
Laubsammeldienst, 24.11.2025 
 

Das Laub ist in geeigneten Gebinden wie Körben oder Harassen bis spätestens  
13.00 Uhr am Strassenrand bereitzustellen. Die Gebinde dürfen nicht mehr als 20 kg 
wiegen. Diese werden beim Sammeln entleert und zurückgelassen.  
 
Wichtig: Nur reines Laub in die entsprechenden Gebinde einfüllen, andere Abfallarten 
wie Äste, Küchenabfälle oder Gartenabraum werden nicht abgeführt.  
 
 
Papiersammlung Ortsteil Altishofen – 22. November 2025 
 

Papier (Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, usw.) müssen gebündelt und verschnürt 
werden. Sammlung durch Jungwacht ab 08.00 Uhr. 
 
Ab sofort werden bei der Papiersammlung keine Futtersäcke und Papiertragtaschen 
mehr eingesammelt. Diese können als Altkarton bei der monatlichen Sammlung im 
Werkhof Altishofen oder in einer Entsorgungsstelle abgegeben werden.  
 
 
Papiersammlung Ortsteil Ebersecken – 22. November 2025 
 

Die Jungwacht wird am Samstag, 22.11.2025 ab 9.00 Uhr die Papiersammlung im Be-
reich Dorf und Wergigen, Ebersecken durchführen. Alle anderen Haushalte können 
das Papier auf dem Sonnenplatz (ein Anhänger steht bereit) bringen und dort in den 
Anhänger werfen. 
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Rückschnitt von Büschen, Bäume und Grünhecken - Winterdienst 
 

Heraushängende Äste von Bäumen und Hecken stören und sind gefährlich. Sie verhindern 
die Sicht und zwingen Fussgänger, Zweiradfahrer und Automobilisten auszuweichen. 
Auch das Ausführen der Strassenreinigung und der Winterdienstarbeiten wird dadurch 
erschwert. 
 
Grundeigentümer sind gemäss § 86 Strassengesetz verpflichtet, die Pflanzen rechtzeitig 
zurückzuschneiden. Pflanzen auf privaten Grundstücken dürfen das sogenannte 
Lichtraumprofil auf öffentlichem Grund nicht tangieren. So heisst der „lichte Raum“ über 
Trottoirs und Strassen, der von Gewächsen freigehalten werden muss. Das Lichtraumprofil 
beträgt – senkrecht unter Berücksichtig des Abstandes gemessen – 2,50 Meter über Trot-
toirs und Fusswegen und 4,50 Meter über Strassen. Einfriedungen und Mauern haben in-
nerorts einen Abstand von mindestens 0.60 m zur Fahrbahn einzuhalten, gemessen ab 
äusserstem Rand auf der Strassenseite. 
 
Das heisst: Auf allen Strassen, auch Quartierstrassen, Wege, Trottoirs müssen die Bäu-
me, Hecken und Sträucher so zurückgeschnitten werden, dass Trottoir, Radstreifen und 
Fahrbahn nicht durch Äste und Zweige behindert und verschmälert werden. Bei Kreuzun-
gen, Ein- und Ausfahrten sind die Pflanzen so zu schneiden oder zu entfernen, dass die 
erforderte Sichtzone vollumfänglich gewährleistet ist. 
 
Vielen Dank, dass Sie die Verantwortung wahrnehmen und den Beitrag leisten unsere 
Strassen und Wege sicherer zu machen. Im Falle eines Unfalles kann der Grundeigentü-
mer zudem haftbar gemacht werden. Die Gemeinde kann zudem die Sträucher und Bäu-
me auf Rechnung des Grundeigentümers schneiden lassen. 
 
 

 
 
 
 
 
Beginn Bauarbeiten Vogelhütte 
 

Die Bevölkerung hat an der Budgetversammlung im November 2023 zur Sanierung 
der Vogelhütte ja gesagt. Danach wurden mit den Planungsarbeiten begonnen. Die 
Vorabklärungen waren länger als angenommen und dadurch verzögerte sich dieses 
Projekt. Deshalb wurde dieser Betrag nochmals ins Budget 2025 aufgenommen. 
 
Anfangs Sommer 2025 wurde der Gemeinde die Baubewilligung Vogelhütte erteilt.  
Mitte Oktober wurde mit den Sanierungsarbeiten begonnen und die Fertigstellung vom 
Picknickplatz ist auf den Frühling 2026 geplant. 
 
Während dieser Zeit ist mit Verkehr auf der Waldstrasse zu rechnen.  
 
Danke für das Verständnis. 
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Bauwesen 
 

Folgende Baubewilligungen wurden erteilt: 
 

Gesuchstellerin: Einwohnergemeinde Altishofen, Schloss, 6246 Altishofen  
Grundeigentümerin: Grundstück Nr. 55: Einwohnergemeinde Altishofen, Schloss, 6246 Altish-
ofen; Grundstück Nr. 331 und 425: Staat Luzern, Stadthofstrasse 4, 6002 Luzern; Grundstück 
Nr. 435: Unterhalts- und Forstreviergenossenschaft Altishofen, Eichbühl 26, 6246 Altishofen; 
Sanierung Quellen Dorfbrunnen Brauiwald, auf den Grundstücken Nr. 55, 331, 425 und 435, 
alle Grundbuch Altishofen, Brauiwald, 6246 Altishofen 
 
Gesuchsteller: Strabag Immobilien AG, Vorstatt 35, 6244 Nebikon 
Grundeigentümer: Wüest AG, Vorstatt 35, 6244 Nebikon; Umbau Mehrfamilienhaus auf 
Grundstück Nr. 180, Grundbuch Altishofen, Oberfeld 2, 6246 Altishofen 
 
Gesuchstellerin/Grundeigentümer: IW Glanzmann AG, Feldmatt 41, 6246 Altishofen und 
Glanzmann Corinne, Rainstrasse 35, 4528 Zuchwil; Neubau Zweifamilienhaus auf Grundstück 
Nr. 661, Grundbuch Altishofen, Feldmatt 34, 6246 Altishofen 
 
Gesuchstellerin: beplus Architekten AG, Eichbühlstrasse 11, 6246 Altishofen 
Grundeigentümer: Roman und Yvonne Meier-Willi, Feldmatt 30, 6246 Altishofen 
Patrick und Sandra Brügger-Stöckli, Feldmatt 32, 6246 Altishofen 
IW Glanzmann AG, Feldmatt 41, 6246 Altishofen 
Corinne Glanzmann, Rainstrasse 35, 4528 Zuchwil 
Laurenz und Klara Pfister-Meier, Feldmatt 42, 6246 Altishofen 
Christoph Hugener, Feldmatt 42, 6246 Altishofen 
Thomas und Martha Hodel-Willi, Feld 1, 6246 Altishofen 
Daniel und Barbara Pfister-Kunz, Feldmattring 8, 6246 Altishofen 
Quali-Bau GU GmbH, Mühle 6, 6246 Altishofen 
Kai Uwe Kranz, Im Winkel 15, 6244 Nebikon 
Dominique Kranz-Bai, Feldmatt 40, 6246 Altishofen 
Thomas und Ramona Arnold-Meier, Feldmatt 38, 6246 Altishofen 
Stefan und Karin Bättig-Steinmann, Feldmatt 36, 6246 Altishofen 
Jonas Glanzmann, Feldmatt 45, 6246 Altishofen 
Ramona Glanzmann, Feldmatt 45, 6246 Altishofen 
Festlegung des massgebenden Terrains auf Grundstücke Nr. 142, 659, 660, 661, 662, 663, 
664, 665, 666 und 667, alle Grundbuch Altishofen, Feldmatt, 6246 Altishofen 
 
 
 
Mütter- und Väterberatung am 12. November 2025 
 

Die Mütter- und Väterberatung des Sozialberatungszentrums Willisau-Wiggertal ist ei-
ne Anlaufstelle für Familien mit Kindern ab Geburt bis zum Eintritt in den Kindergarten. 
Haben Sie Fragen zur Gesundheit, zur Ernährung, Entwicklung oder Erziehung ihres 
Kindes? Dann dürften Sie sich an uns wenden. Die Beratungen sind für Sie kostenlos. 
  

Unsere Fachmitarbeiterinnen verfügen über eine fundierte Ausbildung als Pflegefach-
frau HF/FH KJFF (Schwerpunkt Kinder, Jugendliche, Frauen und Familien) oder Sozi-
alberaterin FH.  
 

Die Beratungen finden in der Seniorensiedlung, Eichbühlstrasse 17, Altishofen im UG 
statt. Sie können sich online auf unserer Homepage www.sobz-willisau-wiggertal.ch 
anmelden. Telefonberatungen können Sie von Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr unter 041 972 56 30 in Anspruch nehmen. Wir freuen uns auf Sie.  
 

Nicole Roos, Mütter- und Väterberaterin, Tel. 041 972 56 30,  
E-Mail nicole.roos@sobz-willisau.ch, www.sobz-willisau-wiggertal.ch 
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Schul- und Gemeindebibliothek 
 

Erzählnacht am Freitag, 7. November 2025 
 

„Zeitreise“ so lautet das Motto der diesjährigen Erzählnacht. Wir werden ganz viele 
Geschichten erzählen und vorlesen! Seid dabei und lasst euch in die Welt der Ge-
schichten entführen.  
 
Wir starten um 18.30 Uhr gemeinsam bei der Rondelle. Anschliessend erwarten euch 
in der Bibliothek und in den Schulzimmern viele verschiedene Geschichten.  Zwei Bil-
derbuchgeschichten sind für die Kleinen ab ca. 4 Jahren (zusammen mit einer Begleit-
person) geeignet. Die grösseren Kinder dürfen drei Geschichten hören. Auch Begleit-
personen sind herzliche Willkommen. 
 
Für die jüngeren Kinder beenden wir die Erzählnacht um 19.45 Uhr mit einem feinen 
Bettmümpfeli und etwas zu trinken. Um 20.15 Uhr endet der Anlass für die Grösseren. 
Selbstverständlich fehlt auch da das Bettmümpfeli nicht. 
 
Das ganze Erzählteam freut sich auf viele Geschichtenbegeisterte! 
Für eine freiwillige finanzielle Unterstützung steht ein Kässeli bereit. 
 
 
Gschichteziit 
 

Am Freitag, 21. November findet von 9.30 – 10.30 Uhr die Gschichteziit für Kinder ab 
ca. 2-jährig in der Bibliothek statt. Willkommen sind alle, egal ob die Kinder in Beglei-
tung von Mamis, Papis, Grosis, Opis oder anderen Begleitpersonen sind. Im An-
schluss essen wir das organisierte Znüni und ihr dürft wie gewohnt Bücher ausleihen. 
 
Neue BesucherInnen sind jederzeit herzlich willkommen. Die Bibliothek verfügt über 
viel Papp- und Bilderbücher, welche auch für die Kleinsten geeignet sind.  
 
Ich freue mich auf eine tolle Gschichteziit. 
Corinne Kaufmann Müller 
Für einen freiwilligen Zustupf in die Kaffee/Znünikasse danke ich herzlich. 
 
Öffnungszeiten Bibliothek 
Montag  18.30 - 19.30 Uhr  
Mittwoch 07.30 - 08.00 Uhr 
Donnerstag   15.00 - 16.15 Uhr 
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Integrationsgruppe «ZusammenTREFFen“ 
 

Multi-Kulti Kaffee 
 

Im November wird das Multi-Kulti Kaffee wiederum durchgeführt, bevor es dann in die 
Advents- und Weihnachtspause geht.  
 
Unsere Treffen stehen für gemütliches Zusammensein, spannende Begegnungen und 
auch eine Spielecke für die Kinder ist vorhanden. Alle, von Kind bis Senior:in, aber 
auch die Bevölkerung umliegender Gemeinden sind herzlich willkommen. 
 
Wann:  Dienstag, 25. November 2025 
Zeit:  9.00 – 11.00 Uhr 
Wo:  Pfrundhaus, Oberdorf 14, Altishofen 
Kosten: gratis 
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Partei 
 
 
Die Mitte Altishofen-Ebersecken 
 

Abstimmungsempfehlungen der Mitte für den 30. November 2025 
 
Nein zur Service-Citoyen-Initiative  
Heute sind Schweizer Männer zum Militär- oder Zivilschutzdienst verpflichtet, während 
Frauen freiwillig dienen können. Die Service-Citoyen-Initiative verlangt, dass alle 
Schweizerinnen und Schweizer einen Dienst für das Gemeinwohl und die Umwelt leis-
ten müssen. Dieser Dienst soll entweder im Militär, im Zivilschutz oder in Form eines 
gleichwertigen Milizdienstes erbracht werden. Die Initiative verfolgt das Ziel, das Si-
cherheitsverständnis zu erweitern und Aufgaben wie Klimaschutz, Ernährungssicher-
heit und Betreuung stärker einzubeziehen. Personen, die keinen Dienst leisten, sollen 
wie bisher eine Abgabe bezahlen. Nach Einführung der allgemeinen Dienstpflicht wür-
de sich die Zahl der Dienstleistenden ungefähr verdoppeln und die Kosten für Bund, 
Kantone und Wirtschaft auf rund 2 Milliarden ansteigen. Das Parlament und die Mitte 
lehnen die Initiative ab, weil der Staat sich auf seine Kernaufgabe Sicherheit konzent-
rieren solle und weil unentgeltliche Freiwilligenarbeit dadurch infrage gestellt würde. 
 
Nein zur Initiative «für eine soziale Klimapolitik – steuerlich gerecht finanziert 
oder Zukunftsinitiative» (Erbschaftssteuer) 
Die Schweiz hat beschlossen, die Treibhausgasemissionen bis 2050 auf netto null zu 
senken. Der Bund verfügt heute jährlich über rund 2 Milliarden Franken für klimapoliti-
sche Massnahmen, finanziert vor allem durch verbrauchsabhängige Abgaben auf 
Brenn, Treibstoffe und Strom. Die Initiative verlangt zusätzliche Mittel durch eine Bun-
deserbschafts- und Schenkungssteuer. Gemäss Vorschlag würde der Bund 50 Pro-
zent auf Erbschaften und Schenkungen erheben, wobei die ersten 50 Millionen Fran-
ken steuerfrei blieben. Zwei Drittel der Einnahmen würden dem Bund und ein Drittel 
den Kantonen zufallen. Die Einnahmen müssten für eine sozial gerechte Bekämpfung 
der Klimakrise und den Umbau der Gesamtwirtschaft verwendet werden. Die Initiative 
wurde von der JUSO eingereicht. Kritiker warnen, dass Familienunternehmen zum 
Verkauf gezwungen werden könnten, Steuerausfälle durch Wegzug vermögender Per-
sonen drohen und die Finanzautonomie der Kantone eingeschränkt würde. Die Mitte 
Schweiz und das Parlament empfehlen ein «NEIN» zur Initiative. 
 
Kantonale KITA-Initiative 
Die SP-Initiative «Kitas für alle» verlangt ein flächendeckendes, bezahlbares und qua-
litativ hochwertiges Betreuungsangebot im Kanton Luzern und will, dass Eltern maxi-
mal 30 Prozent der Betreuungskosten tragen. Das Parlament lehnte die Initiative mit 
84 zu 27 Stimmen ab, vor allem wegen der hohen jährlichen Kosten von rund 72 Milli-
onen Franken. Stattdessen wurde ein Gegenvorschlag erarbeitet, der die Anliegen ge-
zielter, gerechter und günstiger umsetzt. Der Gegenvorschlag spart jährlich rund 27 
Millionen Franken gegenüber der Initiative und setzt die Mittel gezielt für tiefe und mitt-
lere Einkommen ein. Er enthält Qualitätsstandards, stärkt ländliche Gebiete und erwei-
tert die Wahlfreiheit für Familien, insbesondere im Mittelstand. Der Gegenvorschlag ist 
nach Ansicht der Befürworter eine ausgewogene, finanzierbare Lösung, die Familien 
und Gemeinden stärkt. Die Mitte empfiehlt ein «NEIN» zur KITA-Initiative, ein «JA» 
zum Gegenvorschlag und beim Stichentscheid: «Gegenvorschlag». 
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Herzliches Dankeschön 
Ein Dankeschön an alle, die Unterschriften eingereicht haben gegen die Individualbe-
steuerung. Das Referendum wurde mit über 65'000 Stimmen erreicht und voraussicht-
lich wird im Frühjahr 2026 über diese Vorlage abgestimmt. 
 
 
 
Mitte 60+ Wahlkreis Willisau 
 

Herbstevent Betrugsdelikte - wie kann ich mich schützen? 
 

Einladung an alle Seniorinnen und Senioren von Altishofen und Ebersecken  
 
Mittwoch, 5. November 2025 um 14.00 Uhr im Restaurant St. Mauritz in Schötz. 
 
Älter werden bringt viele Vorteile! Aber welche Gefahren drohen uns? 
  
Referenten: 
 

René Jurt, Fachspezialist Prävention und Sicherheitsschutz. 
Packende Geschichte eines Betrugsopfers und Referat zu Sicherheit im Alter. 
 
Adi Ackermann, Kommandant Luzerner Polizei. 
Aktuelle Herausforderungen Polizei. 
 
Rico De Bona, ehem. Parteisekretär, moderiert diesen Anlass mit Witz und Charme. 
 
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen wunderbaren Nachmittag. 
Seniorenrat Mitte 60+ Wahlkreis Willisau  
Mitglied Paul Pfister 
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Pfarrei 
 
 
Pfarrei Altishofen-Ebersecken 
 

Allerheiligen, Samstag 1. November 2025 
Gedenkfeier für unsere Verstorbenen um 13.30 Uhr in der Pfarrkirche Altishofen. 
 
 
Zukunftswerkstatt Kirchenraum 
 

Liebe Pfarreiangehörige  
 

Das kirchliche Leben hat sich in den letzten 50 bis 100 Jahren verändert. Das sieht 
man zum Glück nicht nur an der abnehmenden Zahl der regelmässigen Gottesdienst-
Besucher*innen, sondern auch an neuen und freieren Gottesdienstformen, die ent-
standen sind und noch entstehen. 
 
Im Zuge dieser Veränderungen können sich auch die Bedürfnisse an unsere Kirchen-
räume verändern. Da kann zum Beispiel mehr Raum für Begegnungsmöglichkeiten 
oder für sinnstiftende kulturelle Angebote gefragt sein oder Raum für Meditation und 
neue Formen der Spiritualität oder einfach, ganz praktisch, genügend Raum für den 
Religionsunterricht.  
 
An der Zukunftswerkstatt Kirchenraum wollen wir diesen Bedürfnissen auf die Spur 
kommen, und der Frage nachgehen, welche Veränderungen und Anpassungen es 
braucht, damit unser Kirchenraum auch in Zukunft, vielfältigen religiösen und gemein-
schaftsstärkenden Angeboten einen guten Raum bieten kann. Wir freuen uns, mit 
Ihnen darüber in einen Dialog zu treten und laden Sie herzlich zum Mitdenken und 
Mitdiskutieren ein. 
 
Samstag, 15. November 2025, 9.00 - 12.00 Uhr in der Pfarrkirche Altishofen. Für eine 
bessere Planung gerne mit Anmeldung bis Montag, 10. November 2025 an altish-
ofen@pastoralraum-mw.ch. Spontane Teilnahmen sind trotzdem möglich. 
 
Ausblick: An der Folgeveranstaltung vom 28. Januar 2026 / 19.00 Uhr werden die Re-
sultate der Zukunftswerkstatt vorgestellt und der Dialog weitergeführt. 
 
Kirchenrat und Pfarreileitung 
 
 
Herzlich willkommen im Team 
 

Sowohl in Altishofen, wie auch in Ebersecken, konnten wir die Stelle der Aushilfs-
sakristanin besetzen. In Altishofen übernimmt die Aushilfe Luzia Haas, welche auch in 
Langnau als Sakristanin tätig ist. Als Aushilfe in Ebersecken begrüssen wir Daniela 
Häfliger, selber aus Ebersecken und Mitglied vom Pfarreirat Altishofen-Ebersecken. 
Wir wünschen euch viel Freude in eurer neuen Tätigkeit. 
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St. Martins-Gottesdienst 
Sonntag, 9. November 2025, 10.00 Uhr 
 

Der Festgottesdienst zu Ehren des Heiligen Martin wird musikalisch durch den Kir-
chenchor bereichert. Zur Aufführung gelangt die Missa brevis in G von Christoph Büh-
ler. Der Komponist dieses eindrucksvollen Werkes, Christoph Bühler, wurde 1973 in 
Menznau geboren. Er absolvierte ein Musikstudium am Konservatorium Bern. Als Or-
ganist und Chorleiter war er u.a. in Menznau, Horw, Ruswil und Grosswangen tätig. 
Leider verstarb der junge, hoffnungsvolle Musiker im Frühjahr 2003 überraschend. Der 
Chor singt unter der Leitung von Sigi Kneubühler. Begleitet werden sie von Monika 
Huber (Orgel) sowie Emerita Blum-Duss und Roland Callmar (Trompete).  
 
 
St. Martins-Umzug 
 

Am Dienstag, 11. November 2025 um 18.00 Uhr laden wir Sie alle herzlich dazu ein, 
am Martinsumzug teilzunehmen. Der Umzug ist auf der gleichen Route wie in den letz-
ten Jahren. Wir starten beim Schulhaus und laufen durch das Dorf zur ehemaligen 
Blumengrotte / Käserei. Danach geht es via Eichbühl zur Gerbe und hinauf zum roten 
Platz vom Schulhaus. 
 
Dort wird am Schluss der Martinschnopf (Zopfteiggebäck mit Schoggi) und Tee ver-
teilt. Wichtig: Der Martinschnopf ist nur gegen Abgabe eines Bons erhältlich. 
 
Die Bons für den Martinschnopf können vom Montag, 27. Oktober bis Freitag, 7. No-
vember für Fr. 3.- bei der Bäckerei Hodel in Altishofen bezogen werden (kein Verkauf 
der Bons am Martinsumzug). 
 
Wir freuen uns über viele Eltern, Geschwister, Verwandte und Dorfbewohner, welche 
den Kindern vom Wegrand zusehen und die vielen selbstgebastelten Laternen be-
staunen. 
 
 
Adventseinstimmung mit Eröffnung des Friedenswegs 
Sonntag, 30. November 2025, 17.00 Uhr 
 

An der diesjährigen Adventseinstimmung wird unser Friedensweg eröffnet. Dies ist ein 
Weg, der in der Kirche mit verschiedenen Stationen aufgebaut wird. An den einzelnen 
Stationen begegnet man Fragen, die zum Nachdenken anregen und dazu auffordern, 
sich mit sich selbst und mit dem Thema Frieden und Versöhnung auseinanderzuset-
zen. Sie werden angeleitet, wie man an die einzelnen Fragen herangehen kann. Die 
Schüler*innen der 4. Klasse haben sich im Unterricht im Rahmen der Versöhnung auf 
diesen Weg vorbereitet. Wenn Sie sich nun in der Adventszeit auch auf diesen Weg 
begeben möchten, haben Sie die Möglichkeit vom 1. Dez. bis zum 20. Dezember. 
Während dieser Zeit ist der Friedensweg öffentlich zugänglich. 
 
(Bitte beachten Sie, dass am 10. und 17. nachmittags und 22. Dezember am Morgen 
jeweils Krippenspielproben stattfinden.) 
 
Auf viele schöne Begegnungen an der Adventseinstimmung freut sich die Familiengot-
tesdienstgruppe. 
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Für unser Krippenspiel an Heiligabend suchen wir SpielerInnen!  
 

Spielst du gerne Theater? Dann bist du bei uns gerade richtig! Im Familiengottesdienst 
an Heiligabend spielen wir wieder eine weihnachtliche Geschichte. Dazu suchen wir 
theaterbegeisterte Kinder und Jugendliche ab der 3. Klasse. Wenn du interessiert bist 
und wenn du an den untenstehenden Daten Zeit hast, dann melde dich doch bis Mon-
tag, 11. November 2025 bei:  
 
Susanne Hodel 062 756 61 04 / susanne.hodel@menulag.ch  
Sabine Häfliger 062 756 09 48 / sabine.haefliger@bluewin.ch  
 
Die Probedaten:  
Mittwoch, 26. November sowie 10. und 17. Dezember 2025 von 13.30 Uhr bis ca. 
15.00 Uhr  
Hauptprobe: Am Montag, 22. Dezember um 9.00 Uhr  
 
Die erste Probe findet im Pfrundhaus statt, danach üben wir in der Pfarrkirche.  
 
Die Aufführung findet am Familiengottesdienst an Heiligabend um 17.00 Uhr in der 
Pfarrkirche statt.  
 
Wir freuen uns auf dich!  
 
Familiengottesdienstgruppe der Pfarrei Altishofen-Ebersecke 
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Schule / Musikschule 
 
 
Schule Nebikon 
 

Adväntsmärt 
 

Am Freitag, 28. November 2025, lädt die Schule Nebikon herzlich zum Adväntsmärt 
ein. Dieser findet auf dem Kirchplatz in Nebikon von 17.30 bis 20.30 Uhr statt. Es er-
warten Sie viele tolle Stände mit Produkten, hergestellt von den Kindergärten sowie 
den 1. bis 6. Klassen. 
 

Für musikalische Akzente sorgen unsere Schülerinnen und Schüler: 
• um 18.00 Uhr: Kindergarten und 1./2. Klassen 
• um 19.00 Uhr: 3./4. Klassen 
 

Die 2. Sekundarstufe übernimmt die Verpflegung und verwöhnt Sie mit feinen Köst-
lichkeiten. Die Festwirtschaft ist bis 21.00 Uhr geöffnet. 
 

Ein Teil der Einnahmen des Abends kommt der Stiftung Theodora zugute, die mit ih-
ren Traumdoktoren Kindern im Krankenhaus ein Lächeln schenkt. 
 

Wir freuen uns, Sie an unserem Adväntsmärt willkommen zu heissen und gemeinsam 
einen gemütlichen Abend zu verbringen. 
Team Schule Nebikon 
 
 
Jugendarbeit JUNEWA 
 

Selbstverteidigungskurs für Mädchen „Stark. Mutig. Sicher“ 
 

Du willst dich stark und selbstbewusst fühlen? Im Selbstverteidigungskurs lernst du, 
dich zu schützen, Grenzen zu setzen und mit Mut aufzutreten. 
 
Eingeladen sind Mädchen ab der 5. Klasse bis zur 3. Oberstufe aus Nebikon, Egolzwil, 
Wauwil und Altishofen. 
 
Wann und wo: - Mittwoch, 12. November 2025, 15.00 - 17.00 Uhr,  
       Dojo Wauwil (Unterdorf 1, 6242 Wauwil) 
   - Mittwoch, 19. November 2025, 15.00 - 17.00 Uhr,  

   alte Turnhalle Nebikon (Kirchstrasse 19, Nebikon) 
 

Wichtig:  Die Teilnahme an beiden Nachmittagen ist verpflichtend. 
 

Kurskosten:  CHF 10.– (bar am 12.11.2025 mitzubringen) 
Anmeldeschluss:  5. November 2025 
Online-Anmeldung:  https://forms.office.com/e/U9i8QdvmSp?origin=lprLink 
 
INFOS: 
• Der Kurs findet ab 10 Anmeldungen statt und ist auf 30 Teilnehmerinnen begrenzt 
• Die Versicherung ist Sache der Teilnehmerin 
• Kursorte sind gut mit dem Zug erreichbar 
• Fragen: jugendarbeit@junewa.ch oder Telefon 076 823 86 90 
 
Wir freuen uns auf viele starke, mutige Mädchen! Jugendarbeit JUNEWA 
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Musikschule Klangwelt Wiggertal 
 

Besinnliches Konzert 
 

Sonntag, 16. November 2025, 18.00 Uhr Kirche Altishofen 
 
Musikschülerinnen und Musikschüler der Klangwelt Wiggertal musizieren. 
 
 
 
Von Blasmusik bis Pop-Rock: Musiklager der Klangwelt Wiggertal in Sedrun 
 

Eine Woche voller Musik erlebten 50 Kinder und Jugendliche der Musikschule Klang-
welt Wiggertal vom 27. September bis 3. Oktober 2025 in Sedrun. Musikalisch zeigten 
sie sich in vier Besetzungen: von den Junior Winds Klangwelt Wiggertal über das Wig-
gertaler Jugendblasorchester und die Junior Brass Band Reiden bis hin zur Pop-Rock 
Band. 
 
Während der Lagerwoche standen die Proben im Zentrum. Mit viel Einsatz verfeiner-
ten die Teilnehmenden ihr Spiel auf den Instrumenten und wuchsen musikalisch enger 
zusammen. Neben der intensiven Probearbeit blieb aber auch Zeit für Gemeinschaft, 
Austausch und Spiele. 
 
Den Höhepunkt bildete das Abschlusskonzert am Donnerstag, 2. Oktober 2025 in der 
Turnhalle Sedrun. Dort präsentierten die Teilnehmenden ihr erarbeitetes Repertoire 
und begeisterten das Publikum mit einem farbenreichen Programm: von klassischer 
Blasmusik und kammermusikalischen Stücken über Brass-Band-Werke bis hin zu mo-
dernen Pop-Songs. 
 
Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen beigetragen haben. Den musikali-
schen Leiterinnen und Leitern, dem Küchen- und Organisationsteam, den unterstüt-
zenden Eltern, der Musikschule, «Jugend und Musik», den Sponsoren, den Register-
leitern und nicht zuletzt den motivierten Kindern und Jugendlichen selbst. 
 
Ihre Energie und Freude am Musizieren machten das Lager zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.  
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Vereine 
 
 
Forum 60 plus 
 

Café Surprise 
 

Am Dienstag, 4. November um 14.00 Uhr treffen sich die Senioren und Seniorinnen im 
Gemeinschaftsraum Eichbühlstrasse 17 zum Lottospielen. Gluschtige Preise warten 
auf die glücklichen Gewinner. Wir freuen uns auf schöne Begegnungen. 
 
 
Leichtes Wandern 
 

Leichtes Wandern findet am Mittwoch, 5. November statt. Treffpunkt 13.30 Uhr bei der 
alten Käserei Altishofen. Die Wanderzeit beträgt max. 1.5 Std. Wir freuen uns auf be-
wegungsfrohe Teilnehmer. 
 
 
Zäme Lisme 
 

Die Gruppe «Zäme Lisme» trifft sich am Dienstag, 18. November ab 14.00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum Eichbühlstrasse 17. Neue Teilnehmer sind jederzeit willkom-
men. 
 
 
Seniorenturnen 
 

Die Turnlektionen in der Turnhalle Altishofen finden am Montag, 3., 10., 17. und 24. 
November von 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr statt.   
 
 
Schwimmen 
 

Am Mittwoch, 5., 12., 19.  und 26. November treffen sich die Senioren und Seniorinnen 
zum Aquagymnastik und Schwimmen im Schwimmbad Willisau. Treffpunkt Bushalte-
stelle Unterdorf Altishofen um 8.30 Uhr. 
 
 
Seniorenstammtisch 
 

Am Mittwoch, 12. November treffen sich die Senioren und Seniorinnen um 17.00 Uhr 
im Café Bäckerei Hodel zum Stammtisch. 
 
 
Wanderung 
 

Datum: Donnerstag 13. November - Abschlusswanderung 
Besammlung: 13.30 Uhr Schlossschüür Altishofen 
Wanderung: Wir fahren mit den Autos gemeinsam zum Café Chratz Dagmersellen 
 und wandern ab hier Richtung Kreuzberg – Rietelgraben und  
 zurück zu den Autos. 
Wanderzeit: ca 2.0 Std, Länge 5.5km, Höhenmeter 145 m  
Verpflegung  Zum Abschluss dieser Saison wird im Restaurant Chratz  
 ein Imbiss offeriert. 
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Ausrüstung Gutes Schuhwerk, Stöcke, Regenschutz 
Durchführung  Die Wanderung wird bei jedem Wetter durchgeführt und  
 an die Witterung angepasst. 
Wanderleiter: Bass Kaufmann, Telefon 079 397 50 41 
 
 
Seniorenchor 
 

Die Chormitglieder treffen sich am Dienstag, 18. November um 13.30 Uhr im Pfarrei-
saal Nebikon zur Chorprobe.      
 
 
Mittagstisch 
 

Am Mittwoch, 26. November treffen sich die Senioren und Seniorinnen von Altishofen 
und Ebersecken zum Mittagstisch im Landgasthaus «Sonne» Ebersecken. Anmeldung 
bis Samstag, 22. November an Marianne Kaufmann, Telefon 078 691 06 83 oder E-
Mail: marianne.kaufmann@raonet.ch. Eine Mitfahrgelegenheit besteht.  
Treffpunkt beim Parkplatz Werkhof. Nach dem Mittagessen besteht die Möglichkeit für 
einen Jass. 
   
   
Gastspiel der Seniorenbühne Biosphäre Entlebuch  
 

Auch dieses Jahr dürfen wir uns wieder auf das Theater mit Gesang und Musik freuen. 
«Aues easy, keis Problem» heisst das diesjährige Theaterstück. Die Seniorenvereine 
Schötz, Egolzwil-Wauwil, Nebikon, Ettiswil, Dagmersellen, Ebersecken und Altishofen 
organisieren eine Gastaufführung im Moritz-Saal Schötz. 
 
Datum: Donnerstag, 20. November, 2 Aufführungen um 14.30 Uhr und  
 17.00 Uhr 
Theater: «Aues Easy, keis Problem» Gschichte usem Qurtier von Sämi Studer 
Ort: Im Saal des Restaurant Moritz, Schötz  
Eintritt: Fr. 15.00 
Anmeldung: bis am 29. Oktober an Glanzmann Walter 079 647 91 57 mit  
 gewünschter Zeitangabe. Nach dem 29. Oktober Anmeldung an 
 Kaufmann Marianne 078 691 06 83.  
 Wir werden dann die Reservationen vornehmen. 
 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen und unterhaltsamen Theateranlass 
 
 
Vortrag Nebikon/Altishofen 
 

Aktiv 60plus Nebikon und Forum 60plus Altishofen laden am Montag, 24. November 
gemeinsam zu einer interessanten Veranstaltung ein. Thema Einsamkeit im Alter, 
Wege aus der Einsamkeit. Beginn um 14.00 Uhr. Der Informationsnachmittag beginnt 
mit einem Kurztheater. Danach lebensnahe Fragerunde und Inputs mit den Anwesen-
den. Anregungen der Vereine 60 plus, Spitex, Kirche und Sozialdienste. Das Angebot 
ist ein Projekt des Schweizer Instituts für Sucht- und Gesundheitsforschung mit Unter-
stützung des Kantons Luzern, Dienststelle Gesundheit und Sport, sowie der Stiftung 
Gesundheitsförderung Schweiz. Bei Getränken und Kuchen besteht die Möglichkeit 
noch gemütlich beisammenzusitzen und Kontakte zu knüpfen. Ende der Veranstaltung 
ca. 16.30 Uhr. 
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FrauenForumPlus 
 

Kinderhüeti Rägeboge 
 

Datum: Freitag, 14. & 28. November 2025 
Zeit: 09.00 – 11.00 Uhr 
 
Alter: Kinder ab 2 Jahren bis zum Kindergarteneintritt 
Wo: Pfrundhaus, im obersten Stock (ist signalisiert) 
Mitnehmen: Finken, Znüni und 7 Fr. in bar 
 
Wir freuen uns auf viele neugierige Kinder, welche Lust haben, etwas Neues zu ent-
decken und mit anderen Kindern zu spielen. 
 
Bei Fragen wende dich telefonisch oder per WhatsApp an: 
Catia Vogel-Di Gisi 078 774 23 86 
Erika Geisseler 079 330 97 35 
 
 
Krabbel-Treffen 
 

Wenn Du dich mit Gleichgesinnten treffen, Kontakte knüpfen, zusammenspielen und 
dich austauschen möchtest, komm doch einfach vorbei. Mamis/Papis mit Babys und 
Kleinkindern (auch ältere Geschwister) sind jederzeit herzlich willkommen.  
 
Freitag, 07. November 2025, 09.00 – 11.00 Uhr, im Pfrundhaus-Saal 
(offenes Kommen und Gehen) 
 
Es ist ein kostenloses Angebot vom FrauenForumPlus. 
 
Bei allfälligen Fragen steht euch Cindy Schulz, Tel. 076 411 77 36 gerne zur Verfü-
gung. 
 
 
Führung bei HERZOGkerzen – 04. November 2025 
 

Kerzen von A – Z! HERZOGkerzen produzieren Kerzen in den unterschiedlichsten 
Ausführungen, Größen, Farben, Effekten und Verzierungen in unzähligen Arbeits-
schritten, großem Fleiß sowie enorm viel Handarbeit. Wir dürfen hinter die Kulissen 
schauen, in die Produktion von HERZOGkerzen in Sursee. Nach der Führung haben 
wir noch Zeit im Verkaufsladen zu Verweilen, Shoppen und Genießen. 
 
Datum: Dienstag, 04. November 2025 
Zeit: 13.30 Uhr 
Wo: Pfrundhausparkplatz oder direkt in Sursee 14.00 Uhr 
Kosten: FFP Altishofen gratis, nicht Mitglieder einen Unkostenbeitrag von 5.- 
 
Anmeldung: Bitte per WhatsApp bis am 30.10.2025 
 bei Erika Geisseler, 079 330 97 35 
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Regionaler Begegnungsabend, 13. November 2025 
 

Wechseljahre: Wir Frauen verändern uns...und jetzt? 
 

Die Wechseljahre sind eine äusserst Spannende Zeit in unserem Frauenleben. Wir 
sind im Umbruch und kommen in den Aufbruch. An diesem Abend werden wir der 
Frage, wohin jede einzelne Frau gehen will, näherkommen. Gabriela Ziswiler-Egli zeigt 
uns auf, welche physiologischen und psychologischen Abläufe sich im Körper abspie-
len. Wir werden Unpässlichkeiten, Zwänge, neue Werte bis hin zu unseren grenzenlo-
sen Möglichkeiten ansprechen und den Abend mit viel Frauenpower füllen.  
 
Datum: Donnerstag, 13. November 2025 
Zeit: 19.30 – 21.30 Uhr 
Wo: Singsaal, MZA Altishofen 
Kosten: Frauen von der FV Nebikon, FG Dagmersellen, FG Uffikon-Buchs 

und FFP Altishofen gratis, nicht Mitglieder einen Unkostenbeitrag von 
10.- 

Anmeldung: Bitte per WhatsApp bis am 09.11.2025 
 bei Erika Geisseler, 079 330 97 35 oder per Mail:  
 frauenforumplus@gmail.com 
 
 
Adventsfeier 60 plus, 04.12.2025, 14.00 Uhr 
 

Am Donnerstag, 04. Dezember 2025 laden wir euch herzlich zu einer besinnlichen Ad-
ventsfeier ein. Beginn ist um 14.00 Uhr im Pfrundhaus Altishofen. 
 

Gerne nimmt Esther Frei die Anmeldungen bis am Montag, 01.12.2025 entgegen,  
Tel. 079 390 33 89.  
 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag. 
 
 
Vorschau Anlässe: 
 

12. Dez. Rägebogen 
14. & 21. Jan.  Babysitter-Kurs 
 
 
Bei all unseren Anlässen werden womöglich die Teilnehmenden fotografiert. Mit der 
Teilnahme wird akzeptiert, dass die Aufnahmen auf der FFP-Webseite verwendet 
werden können. Wenn das Publizieren nicht erwünscht ist, meldet euch bitte beim 
Veranstaltungs-OK. 
 

Weitere Informationen, Anlässe, Kontakte u.v.m. sind auf unserer Website zu finden. 
www.frauenforumplus.ch. 
 
 
Frauentreff 
 

Liebe Frauen 
Am 20. November 2025 ist der Frauentreff bei Nelia in der Kornschütte in ihrem  
„speziell-normal“ von 9.00 – 11.00 Uhr geöffnet. 
 
Wir freuen uns in einer grossen Runde zusammen zu sitzen. 
Bis bald. Das Frauentreff-Team. 
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Frohes Alter Ebersecken 
 

Jassen  
 

Die Jassgruppe freut sich über jedes neue Gesicht: Ihr seid alle sehr herzlich willkom-
men!  
Das nächste Treffen ist am:  
Mittwoch, 5. November 2025, 13.45 Uhr, im Restaurant Sonne, Ebersecken 
 
 
 
Pfyfferzunft / Schlossruugger 
 

Fasnachtseröffnung und Vorhang auf für die 60. Altishofer Fasnacht 
Samstag, 08.11.2025, ab 19.00 Uhr in der Kulturnhalle 
 

Die beiden Vereine Schlossruugger und Pfyfferzunft organisieren wiederum die Fas-
nachtseröffnung in der Kulturnhalle in Altishofen. Ab 19.00 Uhr besteht die Möglichkeit 
ein feines 3-Gangmenü zu geniessen oder den Abend in der Bar mit einem Apéro zu 
starten. 
 
Programm: 
Ab 19.00 Uhr Festwirtschaft und Bar geöffnet 
 3-Gangmenü: Vorbestellung erwünscht bei  
  Susanne Betscher: 078 841 67 02 
 Unterhaltung mit VoiceMelody 
20.45 Uhr Auftritt Wegeregosler Nebikon 
21.45 Uhr Auftritt Schlossruugger 
22.00 Uhr Einsetzung Zunftmeister/-in 2026 
Anschliessend Unterhaltung mit VoiceMelody 
 Barbetrieb mit DJ 
 
Wir laden euch ALLE (mit Freunden und Bekannten) herzlich ein, bei der Einsetzung 
des neuen Zunftmeisters oder der neuen Zunftmeisterin dabei zu sein. Zudem machen 
wir an diesem Abend die Manege frei und eröffnen das Jubiläumsjahr zur 60. Altishof-
er Fasnacht. Kommt am 08. November 2025 in die Kulturnhalle und geniesst einen 
schönen Abend mit feinem Essen und guter Unterhaltung. 
 
Bereits jetzt danken wir auch der ganzen Bevölkerung, besonders den Anwohnern, für 
das grosse Verständnis und die Akzeptanz in dieser etwas unruhigeren Nacht im Dorf. 
 
Auf einen schönen Abend mit vielen Fasnachtsbegeisterten aus nah und fern freuen 
sich die Pfyfferzunft und die Schlossruugger. 
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Sebastiansgesellschaft Altishofen-Nebikon 
 

Preisjassen 
 

Datum: Freitag, 14. November 2025 
Zeit: 20.00 Uhr (Jassbeginn) 
Ort:  Schützenhaus Altishofen 
 
Gejasst wird: Partnerschieber 
Einsatz: CHF 15.00 pro Spieler 
Voranmeldung: ist nicht erforderlich, bitte paarweise erscheinen 
 
Absenden: nach Beendigung der letzten Jassrunde. 
 Anschliessend gemütliches Beisammensein. 
 
Für Vereine: Vereinskonkurrenz 
 
Es gibt tolle Fleischpreise zu gewinnen! 
 
- Die Preise im Partnerschieber, werden nach Anzahl Teilnehmer erhoben  
 (pro sechs Paare ein Preis) 
 
- Die Preise in der Vereinskonkurrenz, werden nach Anzahl Vereine erhoben 

(pro sechs Vereine ein Preis) 
 
  
Freundlich lädt ein 
Sebastiansgesellschaft Altishofen-Nebikon 
 
 
 
Gewerbeverein Nebikon-Altishofen 
 

GWÄRB 26 – zäme erläbe 
 

Über 70 Ausstellende sind an der GWÄRB 26 dabei! 
Wir freuen uns sehr auf eine unvergessliche Gewerbeausstellung im kommenden 
Frühling. Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. Auf unserer Website 
www.gwaerb26.ch informieren wir Sie laufend über den aktuellen Planungsstand. Un-
ter der Rubrik Besucherinfo finden Sie zum Beispiel die Liste aller Ausstellenden – en-
gagierte Unternehmen, die mit viel Herzblut und Leidenschaft dabei sind. Neben In-
formationen für Ausstellende und Sponsoringmöglichkeiten finden Sie auf der Website 
auch die Kontaktangaben des Organisationskomitees. Bei Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung. 
 
Immer aktuell informiert über unseren WhatsApp-Kanal  
Möchten Sie stets auf dem Laufenden bleiben und keine Neuigkeiten verpassen? Be-
suchen Sie unsere Website www.gwaerb26.ch und scannen Sie dort den QR-Code mit 
Ihrer Handykamera, um direkt zu unserem WhatsApp-Kanal zu gelangen. Klicken Sie 
danach auf «Abonnieren» – und schon erhalten Sie alle News rund um die GWÄRB 26 
bequem auf Ihr Smartphone. 
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Kirchenchor Nebikon 
 

Mozart, Bratwurst und Autoscooter 
 

Wenn in diesem Jahr diese Worte auftauchen, dann ist in Nebikon Kilbi. 
Mit Solistinnen und Solisten (Franziska Baumgartner, Susanne Wiesner, Matthias Mül-
ler und Clemens Koegel) und diversen Instrumenten (Orgel Monika Huber, Violinen 
Christine Peter und Klara Zibung, Viola Klarissa Wolf und Cello Bruno Bachmann) 
konzertierte der Kirchenchor beim Gottesdienst am Sonntag, 5. Oktober 2025 mit der 
Missa brevis in C-Dur, KV 259, von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Geleitet wurden die Ausführenden wie immer vom hervorragenden Chorleiter und Diri-
genten Herrn Sigi Kneubühler. 
Die beeindruckende Messe von „Wolferl“, wie Mozart liebevoll zuhause genannt wur-
de, stiess auf viel Bewunderung bei den zahlreich erschienenen Gottesdienstbesu-
chenden und wurde mit einem grossen Applaus verdankt. Mozarts Musik umrahmte 
einen berührenden Gottesdienst mit eindrücklichen Worten seitens des Pfarreileiters 
Markus Müller. 
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Verschiedene Mitteilungen 
 
 
BRAUI Altishofen 
 

Blues in The Shoes – Live in der BRAUI Altishofen! 
 

Wann:                 Samstag, 29. November 2025 
Wo:                     BRAUI Altishofen 
Zeit:                     ab 18.30 Uhr 
 
Ende November wird’s groovig in der BRAUI. Dann heisst es: eintauchen, geniessen 
und mitwippen – wenn die Luzerner Band «Blues in The Shoes» mit dem lokalen 
Drummer Resu Meier aus Altishofen die Bühne rockt. 
Freut euch auf einen mitreissenden Mix aus Blues, Rhythm’n’Blues und Bluesrock, 
serviert in bester BRAUI-Atmosphäre – bei freiem Eintritt mit Kollekte zugunsten der 
Band. 
 
 
Treffen, Begegnen, Austauschen jeden Letzten Freitag im Monat 
 

Wann:           Freitag, 31. Oktober und Freitag, 28. November 2025 
Wo:               Braui Altishofen 
Zeit:              ab 17.00 Uhr  
 
Reservationen sind nicht zwingend, aber sehr willkommen unter 079 736 90 64. 
Kommt vorbei, geniesst die Stimmung und verbringt mit uns eine unvergessliche Zeit! 
Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen. 
 
Eure Gastgeber 
Beny & Reto Lehmann 
 
 
 
Post Auto AG 
 

Fahrplanwechsel 
 

Ab dem 14. Dezember 2025 gilt der neue Fahrplan, gültig bis 12. Dezember 2026. Die 
neuen Fahrpläne mit allen Anpassungen sind auf www.öv-info.ch verfügbar. 
 
Linie Nr. 80 Sursee-Wauwil-Nebikon-Altishofen  
Neu verbindet ein Elektro-Postauto mit der Liniennummer 80 Sursee, Kaltbach, Wau-
wil, Egolzwil, Nebikon und Altishofen, Kreisel. Die Postauto-Linie verkehrt von Montag 
bis Freitag mit 11 Kurspaaren und am Samstag mit 10 Kurspaaren. Am Bahnhof Nebi-
kon bestehen Anschlüsse zum/vom RegioExpress nach/aus Richtung Olten und 
zur/von der S29 nach/aus Richtung Sursee. Am Bahnhof Sursee bestehen Anschlüsse 
zum/vom InterRegio nach/aus Richtung Luzern. 
 
Linie Nr. 271 Willisau-Schötz-Nebikon-Dagmersellen 
Von Montag bis Freitag zur Schulzeit verkehrt der Kurs um 16.54 Uhr ab Willisau 
Bahnhof 3 Minuten früher und von Altishofen bis Nebikon 6 Minuten früher. 
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Linie Nr. 275 Ettiswil–Ebersecken–Schötz– Nebikon 
Anpassungen bei den Abfahrtszeiten im Minutenbereich. 
 
Linie N80 Nachtstern Sursee Bahnhof–Wauwil–Schötz–Altishofen 
Die Linie bedient die neuen Haltestellen «St. Erhard, Längmatt», «Kaltbach, Sand-
steinhöhle», «Kaltbach, Dorf» sowie «Egolzwil, Moosmatt». Die Haltestelle «Wauwil, 
Sackmatt» wird aufgehoben. 
 
 
 
Gesundheits- und Sozialdepartement  
Dienststelle Gesundheit und Sport 
 

Luzerner Darmkrebsvorsorgeprogramm neu bis 74-jährig 
 

Der Kanton Luzern weitet sein Darmkrebsvorsorgeprogramm aus. Im Rahmen des 
kantonalen Darmkrebsvorsorgeprogramms sind neu alle im Kanton Luzern wohnhaf-
ten Personen zwischen 50 und 74 Jahren zu einer Darmkrebsvorsorgeuntersuchung 
eingeladen. Bislang lag die Altersgrenze bei 69 Jahren. Die Erweiterung der Alters-
gruppe ist ein wichtiger Schritt in der Früherkennung von Darmkrebs, da sie die Al-
tersgruppe mit dem höchsten Darmkrebsrisiko betrifft.  
 
Darmkrebs gehört zu den häufigsten Krebsarten in der Schweiz. Besonders ab 50 
Jahren steigt das Risiko deutlich, an Darmkrebs zu erkranken. Mit einer gezielten Vor-
sorge können Krebsvorstufen und Darmkrebs frühzeitig entdeckt und behandelt wer-
den. Je früher man eine Erkrankung feststellt, umso besser sind die Heilungschancen. 
Im Rahmen des kantonalen Darmkrebsvorsorgeprogramms stehen mit dem Blut-im-
Stuhltest (FIT) und der Darmspiegelung (Koloskopie) zwei sehr gute Vorsorgemetho-
den zur Auswahl. Diese Wahlmöglichkeit sowie die Tatsache, dass die Untersuchun-
gen franchisebefreit verrechnet werden helfen, dass wesentlich mehr Personen eine 
Darmkrebsvorsorge in Anspruch nehmen. 
 
Expertinnen und Experten empfehlen die regelmässige Vorsorge insbesondere auch 
für symptomfreie Gesunde. Für die beschwerdefreie Bevölkerung mit durchschnittli-
chem Darmkrebsrisiko sind die beiden Untersuchungen FIT und Darmspiegelung als 
gleichwertig einzustufen. Bei einem Blut-im-Stuhltest kann das Labor kleinste Mengen 
von Blut feststellen, die von blossem Auge nicht sichtbar sind. Trifft dies zu (ca. 6% 
der Fälle), werden bei der anschliessenden Darmspiegelung die Polypen und Krebs-
vorstufen entfernt.  
Der Hausarzt und die Hausärztin sind wichtige Bezugspersonen, die Ihr persönliches 
Darmkrebsrisiko am besten kennen und Sie bei der Entscheidungsfindung beraten 
können. Für eine direkte Anmeldung zur Darmspiegelung (ohne vorgängigen FIT) ist 
eine Überweisung durch den Hausarzt oder der Hausärztin unerlässlich. Den Blut-im-
Stuhltest können Sie hingegen auch ohne vorangehende Beratung selbst online be-
stellen.  
 
Damit die Kosten von der Krankenkasse franchisebefreit übernommen werden, sind 
die Untersuchungsabstände zu beachten: Eine Vorsorge-Darmspiegelung kann alle 
zehn Jahre durchgeführt werden, einen FIT hingegen alle zwei Jahre. 
 
Seit Programmbeginn haben schon über 20'000 Personen das Angebot angenommen 
und sich einer Untersuchung unterzogen. 
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den. Je früher man eine Erkrankung feststellt, umso besser sind die Heilungschancen. 
Im Rahmen des kantonalen Darmkrebsvorsorgeprogramms stehen mit dem Blut-im-
Stuhltest (FIT) und der Darmspiegelung (Koloskopie) zwei sehr gute Vorsorgemetho-
den zur Auswahl. Diese Wahlmöglichkeit sowie die Tatsache, dass die Untersuchun-
gen franchisebefreit verrechnet werden helfen, dass wesentlich mehr Personen eine 
Darmkrebsvorsorge in Anspruch nehmen. 
 
Expertinnen und Experten empfehlen die regelmässige Vorsorge insbesondere auch 
für symptomfreie Gesunde. Für die beschwerdefreie Bevölkerung mit durchschnittli-
chem Darmkrebsrisiko sind die beiden Untersuchungen FIT und Darmspiegelung als 
gleichwertig einzustufen. Bei einem Blut-im-Stuhltest kann das Labor kleinste Mengen 
von Blut feststellen, die von blossem Auge nicht sichtbar sind. Trifft dies zu (ca. 6% 
der Fälle), werden bei der anschliessenden Darmspiegelung die Polypen und Krebs-
vorstufen entfernt.  
Der Hausarzt und die Hausärztin sind wichtige Bezugspersonen, die Ihr persönliches 
Darmkrebsrisiko am besten kennen und Sie bei der Entscheidungsfindung beraten 
können. Für eine direkte Anmeldung zur Darmspiegelung (ohne vorgängigen FIT) ist 
eine Überweisung durch den Hausarzt oder der Hausärztin unerlässlich. Den Blut-im-
Stuhltest können Sie hingegen auch ohne vorangehende Beratung selbst online be-
stellen.  
 
Damit die Kosten von der Krankenkasse franchisebefreit übernommen werden, sind 
die Untersuchungsabstände zu beachten: Eine Vorsorge-Darmspiegelung kann alle 
zehn Jahre durchgeführt werden, einen FIT hingegen alle zwei Jahre. 
 
Seit Programmbeginn haben schon über 20'000 Personen das Angebot angenommen 
und sich einer Untersuchung unterzogen. 
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Gehören Sie zur Zielgruppe und Sie haben noch keine Einladung von uns erhalten? 
Hier finden Sie alle detaillierten Informationen zum Programm: 
www.darmkrebsvorsorge.lu.ch 
Wir sind auch telefonisch unter 041 228 70 00 oder per  
E-Mail: darmkrebsvorsorge@lu.ch erreichbar. 
 
 
 
Pro Senectute IMPULS 
 

«Lebenskunst (im) Alter» - Potential – Chancen -Herausforderungen  
 

Wer das Älterwerden als Lebenskunst akzeptiert, kann die sich damit verbundenen 
Chancen und Potenziale besser wahrnehmen und sich den Herausforderungen stel-
len. Können wir das Älterwerden sogar ein Stück weit sogar selbst beeinflussen? 
Braucht es dazu eine entsprechende mentale Einstellung, die uns anleitet, die Chan-
cen des Alters und seine Herausforderungen mutig anzunehmen?  
 
Zum Einstieg hält Dr. Heinz Rüegger, freischaffender Ethiker und Gerontologe ein In-
putreferat zum Thema «Lebenskunst des Alterns». In der anschliessenden Talkrunde 
berichten Bernadette Schaller (aktive Pensionärin mit Lebenserfahrung) und Renato 
Cavoli (Autor und Regisseur von Laientheatern) aus ihrem Leben. Sie plaudern aus 
dem Nähkästchen und erzählen von ihren persönlichen Erfahrungen zu «Lebenskunst 
(im) Alter». Diese authentischen Erzählungen geben Inspiration und Impulse für das 
eigene Leben. 
 
Für die musikalische Umrahmung sorgt die Jodelgruppe Pro Senectute Kanton Luzern 
unter der Leitung von Franziska Wigger 
 
Hochdorf: Dienstag, 4. November 2025, Zentrum St. Martin 
Anmeldung erwünscht: lu.prosenectute.ch/Impuls, 041 226 11 93. Eintritt frei.  
Austausch bei einem Zvieri. 
Zeit: jeweils 14.00 – 16.30 Uhr, Türöffnung 13.30 Uhr 
 
 
 
Pro Senectute INFO 
 

«Vorsorgen fürs Alter – Vorausdenken und selbst entscheiden» 
 

An dieser Informationsveranstaltung erhalten die Anwesenden wertvolle Tipps zum 
Ausfüllen der wichtigsten Vorsorgedokumente. Weiter informiert die KESB über ihre 
Rolle und Aufgaben sowie Vertreter von Raiffeisen referieren über «Finanzielle Vor-
sorge im Alter».  
 
Pro Senectute Kanton Luzern lädt am Mittwoch, 12. November im Pfarreizentrum Sur-
see, St. Urbanstrasse 8, 6210 Sursee, zu dieser interessanten Info-Veranstaltung ein.  
 
Im Anschluss beantworten die Referenten Fragen aus dem Plenum. 
Zeit: 18.30 bis 20.30 Uhr. Anmeldung erwünscht: lu.prosenectute.ch/Info,  
Telefon 041 226 11 88. Eintritt frei. 
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Alzheimer Luzern 
 

21. September 2025 – Welt-Alzheimer-Tag 
Fokuspreis für besonderes Engagement 
 

Für Menschen, die an Alzheimer oder einer anderen Form von Demenz erkrankt sind, 
und ihre Angehörigen stellt der Alltag eine grosse Herausforderung dar. Als Dank an 
besonders engagierte Helferinnen und Helfer verleiht Alzheimer Luzern anlässlich des 
Welt-Alzheimer-Tages den Fokuspreis. Dieses Jahr wurde die Familie Parr, die mit ih-
ren öffentlichen Auftritten anderen betroffenen Familien Hoffnung vermittelt, mit die-
sem Anerkennungspreis ausgezeichnet. 
 
Mit dem musikalischen Einstieg durch Noa Parr begannen die Feierlichkeiten der dies-
jährigen Preisverleihung in der reformierten Kirche in Adligenswil. Johanna Schwegler 
durfte erstmals als neue Präsidentin die Gäste und besonders die Preisträger-Familie 
begrüssen. Mit dem Grusswort von Sozialvorsteher Ferdinand Huber wurde bereits 
bewusst, wie präsent und aktiv die Familie Parr in der Gemeinde ist. Eindrücklich wur-
de dies in der Laudatio von Arno Renggli bestätigt und mit welcher Selbstverständlich-
keit und humorvollen Art, aber auch der Ernsthaftigkeit, die Familie das Thema 
Frühdemenz in der Öffentlichkeit bekannt macht. Mit 49 Jahren hat Ursina Parr die Di-
agnose Frühdemenz erhalten und beschloss, trotz dieser Krankheit zu leben. Ihre Fa-
milie unterstützt sie stark in diesem Vorhaben. Gemeinsam haben sie entschieden, 
dass sie in der Öffentlichkeit für das Thema einstehen und die Bevölkerung für jung-
betroffene Menschen mit Demenz sensibilisieren wollen. So haben sie sich für eine 
Fernseh-Reportage im NZZ-Format bereit erklärt und waren regelmässig in der Luzer-
ner Zeitung präsent. Sie haben dabei sehr viel Persönliches weitergegeben und inves-
tierten viel Zeit, obwohl die Erkrankung an sich bereits sehr herausfordernd ist. 
 
Mit dem Fokuspreis zeichnen die kantonalen Sektionen von Alzheimer Schweiz eine 
Person oder eine Gruppe aus ihrer Region aus, die sich in ausserordentlicher Weise 
für die Verbesserung der Lebensqualität Demenzbetroffener einsetzt. Obwohl in der 
Schweiz über 160 000 Menschen mit Alzheimer oder einer anderen Form von Demenz 
leben, ist die Krankheit immer noch mit vielen Tabus behaftet. Deshalb unterstützen 
Alzheimer Luzern, Alzheimer Schweiz und die weiteren 20 kantonalen Alzheimer-
Sektionen Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen. Wir bieten Informationen, Be-
ratung, Entlastungsmöglichkeiten und Raum für Austausch. 
  
Welt-Alzheimer-Tag 2025: Prävention bleibt zentral 
Die EU-Zulassung des Alzheimer-Wirkstoffs Lecanemab markiert einen wichtigen 
Fortschritt in der medizinischen Behandlung. Doch nur ein kleiner Teil der Betroffenen 
kann davon profitieren und auch in der Schweiz warten wir noch auf eine Zulassung. 
Für die Mehrheit der Menschen mit Demenz bleiben nichtmedikamentöse Therapien, 
psychosoziale Unterstützung und alltagsnahe Angebote entscheidend. Prävention en-
det nicht mit der Diagnose – sie erhält eine neue Bedeutung.  
Ob durch Bewegung, strukturierende Routinen oder digitale Hilfsmittel: die sogenannte 
Sekundär- und Tertiärprävention können das Fortschreiten der Erkrankung verzögern 
und die Lebensqualität verbessern. Alzheimer Schweiz fördert evidenzbasierte Mass-
nahmen, die Selbstwirksamkeit ermöglichen und den Alltag erleichtern. 
 
Rund um den Welt-Alzheimer-Tag vom 21. September sensibilisieren Alzheimer Lu-
zern, Alzheimer Schweiz und weitere kantonale Alzheimer-Sektionen die breite Öffent-
lichkeit dafür, warum Prävention auch nach der Diagnose einer Demenz sinnvoll ist. 
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Weiterführende Informationen: 
•   Alzheimer Luzern: https://www.alzheimer-schweiz.ch/de/luzern/home 
• Zahlen und Fakten zu Demenzerkrankungen im Kanton Luzern: 

https://www.alzheimer-schweiz.ch/de/luzern/publikationen-produkte 
 
Weitere Auskünfte: 
Karin Meier-Meier, Geschäftsleiterin Alzheimer Luzern, 6000 Luzern 
Tel. 078 801 60 18, karin.meier@alz.ch, www.alz.ch 
 
 
 
Luzerner Polizei 
 

Schützen Sie sich vor Cybercrime mit dem  
E-Learning «cybersecurityforyou.ch» 
 

Das Internet macht vieles einfacher: Einkaufen, Verkaufen, Geld anlegen – alles mit 
nur wenigen Klicks. Doch diese Leichtigkeit hat auch eine Kehrseite: Cyberkriminelle 
nutzen die Anonymität und Schnelligkeit des Netzes, um immer raffiniertere Betrugs-
maschen zu entwickeln. Besonders beliebt sind dabei Kleinanzeigenportale, gefälsch-
te E-Mails und betrügerische Online-Anlageangebote. 
 
Die gute Nachricht: Gegen diese Gefahren kann sich jeder schützen – mit einem ge-
sunden Mass an Skepsis und den richtigen Informationen. Die Website 
www.cybersecurityforyou.ch bietet eine umfassende Übersicht zu aktuellen Cyberge-
fahren und gibt praktische Tipps, wie man sich im Alltag sicher verhält. Dort finden In-
teressierte auch weiterführende Links zu offiziellen Behörden und Meldestellen. 
 
Die Luzerner Polizei gibt wichtige Tipps zur Cybercrime-Prävention 
 

• Seien Sie skeptisch bei Angeboten, die zu gut klingen: Drücken Sie sich nicht zum 
schnellen Handeln, prüfen Sie die Echtheit von Käufern oder Verkäufern genau. 

 
• Klicken Sie keine unbekannten Links oder QR-Codes an: Vor allem wenn Sie per 

SMS oder WhatsApp kontaktiert werden, bleiben Sie auf der Plattform. 
 
• Geben Sie niemals persönliche Daten oder Zugangscodes weiter: Banken oder Be-

hörden fragen solche Daten nie per E-Mail oder SMS ab. 
• Prüfen Sie Online-Anlageangebote sorgfältig: Vertrauen Sie nur seriösen Anbietern 

und holen Sie sich im Zweifel Rat bei offiziellen Stellen. 
 
• Informieren Sie auch Ihre Familie und ältere Angehörige: Sie sind oft besonders ge-

fährdet. 
 
• Halten Sie sich in dieser Thematik fit und absolvieren Sie das E-Learning «cyber-

securityforyou.ch». 
 
• Weitere Informationen und Angebote finden Sie auf der Homepage der Luzerner 

Polizei unter www.polizei.lu.ch/praevention. 
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ALTISHOFE DE SAMICHLAUS CHONT! 
FREITAG, 5. DEZEMBER - EINZUG 
SAMSTAG, 6. DEZEMBER - BESUCHE 
 
Liebe Kinder, liebe Erwachsene 
Jedes Jahr, wenn die Tage kürzer und die Nächte länger werden, wenn eine 
warme Jacke vor Wind und Kälte schützt, kommt für mich die Zeit euch zu be-
suchen. Ich, der Samichlaus, bin der Freund und Schutzpatron der Kinder. Mit 
meiner Botschaft möchte ich in möglichst vielen Familien die Herzen erfreuen 
und mit Licht erfüllen. 
Am Mittwoch, vor meinem Besuch, wird die Jubla Altishofen am Abend mit 
Glocken durchs Dorf ziehen und so mein Kommen ankündigen. 
  
Freitag, 5. Dezember - Einzug 
Ich komme kurz nach 19.00 zu euch ins Dorf. Ich komme vom Oberdorf und laufe mit meinem Gefolge zur 
Gerbe. Es freut mich sehr, wenn viele Kinder und Erwachsene am Strassenrand vom Schulhaus bis zur 
Gerbe (beim Kerzenatelier) auf mich warten. Gerne erzähle ich euch bei einem heissen Punsch eine Ge-
schichte. Natürlich freue ich mich auch, wenn ich die Martinslaternen bestaunen kann und mich die 
Geislechlöpfer laut empfangen. 
 
Samstag, 6. Dezember - Besuche 
Ab 16.30 besuche ich alle, die meinen Besuch wünschen. Ich möchte mit dem Hausbesuch allen Menschen, 
insbesondere den Kindern Freude bereiten, sie ermutigen und beschenken. 
 
Hinweise für die Anmeldung:  

• Anmeldeschluss ist der Freitag, 28. November 2025 
• Gerne komme ich auch zu Alleinstehenden oder älteren Menschen auf Besuch. Dazu bin ich allerdings 

auch auf eine Anmeldung angewiesen. 
• Sobald mein Weg durch Altishofen bekannt ist, erhaltet ihr von mir Post, in der ich euch den Besuch mit 

der ungefähren Besuchszeit bestätige. 
• Mein Diener hat ein Kasseli dabei. Wir freuen uns sehr auf einen Zustupf, damit wir euch auch nächstes 

Jahr wieder besuchen können. 
• Für Fragen und Auskünfte steht euch Melanie Kaufmann, Tel. 079 439 94 56 gerne zur Verfügung. 

 
Ich freue mich auf die Zeit, in der wieder viele Kerzen leuchten und auch ich euch vorweihnachtliche  
Stimmung ins Haus bringen darf. 
 

Anmeldung für den Samichlausbesuch in Altishofen:  

 
Online:https://www.pastoralraum-mw.ch/feiern-und-leben/ 
vereine-und-gruppen/altishofen/samichlaus-2025 
 
Mail / Briefkasten: 
 
 Ich / wir freuen uns und wünschen den Besuch des Samichlaus. 

Bitte Ihre genaue Anschrift und Anzahl Anwesende (Erwachsene / Kinder): 

 
Name, Vorname:   .............................................................................................................................  
 
genaue Adresse:    .............................................................................................................................  
 
Bemerkungen:   .............................................................................................................................  
 
Anzahl Erwachsene:  …………….Anzahl Kinder: ………… Anzahl Erwachsene im AHV-Alter: …….. 
 
 Elternbrief(e) an Samichlaus liegt bei (Name des Kindes/der Kinder, Alter, was sie gerne machen, wo sie 
sich verbessern können, ….) 
 
senden an „Samichlaus, Eichbühl 11, 6246 Altishofen“ oder in den Briefkasten im Eichbühl 11 legen 
oder per E-Mail samichlaus-altishofen@hotmail.com 


